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Mutter Natur, 
schön ist die Pracht deiner Erfindungen, die auf die Flure verstreut ist. Schöner ist aber ein frohes Gesicht, welches den großen Gedanken deiner Schöpfung noch einmal denkt. Komm heran von den Traubengestaden des schimmernden Sees oder flohest du wieder zum Himmel auf? Komm heran auf dem Flügel der Abendluft mit röthendem Strale. Komm heran und lehre mein Lied jugendlich heiter zu sein, süße Freude, die du bist. Genau gleich wie dem beseelteren schnellen Jauchzen des Jünglings oder sanft oder der fühlenden Fanny gleich. Uto, an dessen Fuß Zürch in ruhigem Tal freie Bewohner nährt, lag schon weit hinter uns. Schon war manches Gebirge voll von Reben vorbeigeflogen. Fern entwölkte sich jetzt silberner Alpen Höh´ und das Herz der Jünglinge schlug schon empfindender, schon verriet es sich beredter der schönen Begleiterin.
Friedrich Gottlieb Klopstock
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	Schön ist, Mutter Natur, deiner Erfindung Pracht
Auf die Fluren verstreut, schöner ein froh Gesicht,
Das den großen Gedanken
Deiner Schöpfung noch Einmal denkt.

Von des schimmernden Sees Traubengestaden her,
Oder, flohest du schon wieder zum Himmel auf,
Komm’ in röthendem Strale
Auf dem Flügel der Abendluft,

Komm’, und lehre mein Lied jugendlich heiter sein,
Süße Freude, wie du! gleich dem beseelteren
Schnellen Jauchzen des Jünglings,
Sanft, der fühlenden Fanny
 gleich.

Schon lag hinter uns weit Uto
, an dessen Fuß
Zürch in ruhigem Tal freie Bewohner nährt;
Schon war manches Gebirge
Voll von Reben vorbeigeflohn.

Jetzt entwölkte sich fern silberner Alpen Höh‘,
Und der Jünglinge Herz schlug schon empfindender,
Schon verriet es beredter
Sich der schönen Begleiterin.


Der Zürchersee
 (1750)
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Arbeitsaufträge
1. Lesen Sie die beiden Texte. Vergleichen Sie anschließend die Gemeinsamkeiten und Unterschiede. Wodurch wird Klopstocks Gedicht zu einem lyrischen Text?

2. Untersuchen Sie die formalen Aspekte beider Texte. 
3. Beschreiben Sie das hier erzeugte Bild der Natur. 
4. Die Bedeutung Friedrich Gottlieb Klopstocks für die Literatur ist weitreichend. Untersuchen Sie, inwieweit sein Gedicht epochenspezifische Merkmale aufweist. Recherchieren Sie hierzu im Internet, z.B. unter: 
http://www.xlibris.de 

 
http://www.pohlw.de/literatur/epochen
http://www.literaturwelt.com u.a.
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� Schwester von Klopstocks Freund J. Chr. Schmidt


� der Ütliberg


� Auszug, � HYPERLINK "http://gedichte.xbib.de/Klopstock_gedicht_022.+Der+Z%FCrchersee.htm" �http://gedichte.xbib.de/Klopstock_gedicht_022.+Der+Z%FCrchersee.htm� 
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